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Auf den folgenden Folien 
finden Sie eine kompakte 
Übersicht über wichtige Abläufe 
und Informationen rund 
um den Kindergartenalltag.















Herzlich
Willkommen



Bereit für den 
Kindergarten?



Regeln verstehen

• Regeln kennen 
und einhalten

• Warten können, 
wenn es noch 

nicht an der 
Reihe ist.

• Umgang mit 

Unterbrüchen 
beim Spiel

Selbständigkeit

• sich 
selbständig

      anziehen
• Selbständiger 

Toilettengang
• kleinereAufträ

ge alleine 

erledigen,  
z.Bsp. Tisch 

decken

Aufnahmefähigkeit

• einfache 
Aussagen, Auf-

träge verstehen 
und diese um-

setzen

Tipp Sprechen Sie 

viel mit Ihrem Kind 
in seiner 

Muttersprache

Ausdauer

• sich für kurze 
Zeit alleine 

beschäftigen
• gemeinsame 

geführte 
Sequenzen in 
der Gruppe 

erleben ohne 
direkt 

angesprochen 
zu werden

Kontakt 

aufnehmen
• Es sucht den 

Kontakt zu 

anderen Kindern
• Ihr Kind fühlt 

sich wohl in 
Gemeinschaften

• Es kann 

zugunsten 
anderer, sich 

zurücknehmen

Ihr Kind muss nicht all diese Kompetenzen bereits mitbringen; es ist jedoch hilfreich frühzeitig an diesen zu arbeiten

Kindergartenreife



Schulpflicht

• Beide Kindergartenjahre sind obligatorisch.

• Eintritt in den Kindergarten zwischen
geboren



Blockzeiten
An einem Vormittag pro Woche findet der Turnunterricht statt.

Mo Di Mi Do Fr

Einlaufzeit

8.00-8.30  
Unterricht
8.30-12.00 

alle alle alle alle alle

Keine Einlaufzeit

13.45-15.45
2. KG 1. KG



Kindergarten, 
Herausforderung
und Veränderung

• Anpassung an einen festen
Tagesablauf

• Frühere Aufstehzeiten und 
längere Wachphasen

• Höheres Mass an 
Reizüberflutung

• Umgang mit Müdigkeit und 
Erschöpfung

• Begrenzte Ruhepausen



Unterstützende
Massnahmen

Frühzeitig an den neuen Rhythmus gewöhnen (z. 
B. einige Wochen vorher früher aufstehen).

Feste Rituale zu Hause beibehalten, um Sicherheit 
zu geben.

Überforderung vermeiden durch nicht zu viele 
zusätzliche Termine oder Reize am Nachmittag.

Möglichst wenig Veränderungen im Umfeld ( z.Bsp. 
Wechsel des Betreuungsangebotes)

Emotionale Begleitung bieten, indem man über 
den Tag spricht und Gefühle ernst nimmt.



Ablauf des KG-Eintritts

• 10. Dezember 25 Einschreibe-Nachmittag

• Im Januar Versand Anmeldung, Tagesstrukturen und Laufkarte

• Mitte Februar 26 Klassenbildung ( + Bewilligung), 8 Kindergärten

• Mitte März 26 Klassenzuteilung

• Ende April 26 Mitteilung nach Hause

• Juni 26 Stundenplan, allg. Info, z.B. zum Besuchstag



KG Wilmatt I und II KG Baslerstrasse KG Parkstrasse Ost und West

KG Witterswilerfeldweg KG Alemannenstrasse I und II

Unsere 
Kindergärten



Ihr Kind wird in einen der acht Kindergärten eingeteilt.

Folgende Kriterien setze ich bei der Planung ein:
Ausschlaggebend ist…

- wenn möglich das Wohnquartier. («Pedibus-Gruppen»)
- ungefähr gleich grosse Klassen

- ausgewogenes Verhältnis Mädchen-Knaben

Ziel:

- Anstreben einer fairen Lösung für alle Kinder
- Suchen nach praktischen Alternativen im Austausch mit der
  Schulleitung, sollte die Einteilung Ihres Kindes nicht Ihrem

  Wunsch entsprechen.

Aus pädagogischen Gründen ist es notwendig, die Kinder so 

zu verteilen, dass die Klassen gleichmässig gross sind und 
die Schulwege für alle Kinder im Dorf gut erreichbar bleiben.

Kriterien für 
die 
Zuteilung



Einschreibe-
nachmittag
am  10.12.2025
gemäss Ihrer bereits
erhaltenen Einladung



Ablauf

• Anmeldung / Abgabe der Unterlagen
• Kennenlernen von Lehr- und Fach-
   personen
• Möglichkeit für Fragen und kurze
   Gespräche
• Kinder können in dieser Zeit malen
   oder spielen
• Ende: nach Bedarf



Informationsquellen

• Bei der Klassenlehrperson
• Auf unserer Webseite: www.primartherwil.ch
• Im BiBo
• Auf dem Sekretariat

Öffnungszeiten: Mo-Fr jeweils vormittags
Mo, Di und Do nachmittags

Wo?
Wann?

http://www.primartherwil.ch/


Wir freuen uns auf den kommenden
August und Ihre Kinder 



Schulrat Kindergarten und Primarschule
Der Schulrat ist eine eigenständige Kollegialbehörde mit selbständigen 
Kompetenzen, direkt dem Regierungsrat unterstellt. Er wird vom Volk für vier Jahre 
gewählt und besteht aus sieben Mitgliedern.

Patrick Henny
Präsident

Judith Freichel
Vize-Präsidentin

Philipp Brugger
Vertreter Gemeinderat

Reto Callegher Stephanie Degen Katrin Madison Tanja Müller-Suter



Aufgaben
1️⃣ Schulleitung & Führung

 Anstellungsbehörde der Schulleitung
 Festlegung des Leitungsmodells der Schulleitung
 Unterstützung & Weisungsbefugnis gegenüber der 
Schulleitung

2️⃣ Strategie, Schulentwicklung & Qualität
 Mitarbeit & Genehmigung des Schulprogramms
 Begleitung & Umsetzung von 
Evaluationsmassnahmen
 Sicherstellung der Vorgaben von Bund, Kanton & 
Gemeinde

3️⃣ Organisation & Betrieb
 Genehmigung der Schulorganisation
 Eingreifen in Krisensituationen, falls notwendig

4️⃣ Vertretung, Kommunikation & Vermittlung
 Vertretung der Anliegen von 
Erziehungsberechtigten und Öffentlichkeit

 Vermittlungsrolle bei schulischen Anliegen
 Beschwerdeinstanz für Entscheide der 
Schulleitung

5️⃣ Finanzen & Ressourcen
 Verabschiedung des Budgets & der Rechnung



Der richtige Weg bei Anliegen
Gemeinsam Lösungen finden – die richtigen Ansprechpersonen

1️⃣ Klassenlehrperson

 erste Anlaufstelle für Anliegen

2️⃣ Schulleitung Unterstufe

 wenn es auf Klassenebene nicht gelöst werden kann

3️⃣ Schulleitung Rektor

 nächster Schritt, falls weiterhin Klärungsbedarf besteht

4️⃣ Schulrat

 falls auf den vorherigen Stufen keine Lösung gefunden wurde

Unser Ziel: Probleme dort lösen, wo sie entstehen – für eine gute  Zusammenarbeit 
und eine starke Schule!



Besten Dank für 
Ihre 
Aufmerksamkeit
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